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pizzeria@alcapone-klosters.ch
081 416 82 82

www.alcapone-klosters.ch

Küchen und Innenausbau
7302 Landquart

www.ettingerag.ch

Verwirklichen Sie Ihre

Träume - mit uns.

Promenade 14 • 7270 Davos Platz  
+41 81 416 77 37 • www.ebener-service.ch

Planung, Verkauf  
und Service von  
Haushalts-, Kälte-  
und Gastronomie- 
geräten

Durchstich im Albulatunnel 
das 345-Millionen-Projekt

Im neuen Albulatunnel der Rhätischen Bahn (RhB) ist am Dienstag der Durch-
stich erfolgt. In gut drei Jahren haben die Mineure von Preda und Spinas her die 
5860 Meter lange Tunnelstrecke zwischen dem Albulatal und dem Oberengadin 
ausgebrochen. Damit ist einer der grössten Meilensteine des 345-Millionen-Fran-
ken-Projektes erreicht. Mehr dazu auf den S. 20/21.        Foto Swiss-image
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Im Eurospar Davos Dorf (1. Etage)

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00
                      14.00 – 18.30
Sa.                09.00 – 12.00

Neu: Annahmestelle auch bei 
der DROPA in Klosters Platz

Tel. 081 420 71 66
topcleandavos@gmx.ch

ulrich haltiner
Landw. Bedarfsartikel

Werkzeuge

Selfrangastr. 22, Klosters
Tel. 079 405 96 64

www.ulrich-haltiner.ch
info@ulrich-haltiner.ch

Jeden Tag 
ab 8:30 Uhr geöffnet

Hausmannskost 
wie bei Mutter  

Gutbürgerlich – einfach gut
 Sonnenterasse - Indoor 

Kinderspielraum
Montag bis Freitag

Mittags Menü
Doggilochstr. 51, Klosters

 +41 81 410 21 41  
info@restaurant-sportzentrum.ch

Wir sind 
wieder da 

und freuen uns 
auf Sie!

Antonio Legrottaglie 
und Team

Der HCD tauchte auch gegen Fribourg Gottéron. Nun 
wird von allen Seiten endlich eine sportliche Reaktion 
im Spiel  gegen den EHC Biel gefordert.

Foto snow-world.ch / Marcel Giger
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081 413 51 32 • www.metzdavos.ch

WIR VERKAUFEN UNSERE 
LETZTEN MIET-BIKES 2018
Reservieren Sie jetzt Ihr Occasion-Miet-Bike 
und profi tieren Sie vom super Angebot! 
• Alle Verschleissteile neu 
• Modelle von Scott, Giant, Cresta 

ALLES TOP-BIKES 
• Mountain- • Renn- • Elektro-Fullys- 
• Elektro-City- • City- und Kinderbikes

WIR VERKAUFEN UNSERE BIKE-
LAGERACCESSOIRES

30%  auf Helme / Schuhe / 
Bekleidung / Handschuhe
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Wittwer Daniel Parsenn-Garage
Winkelstrasse 4
7250 Klosters 
Tel. 081 422 11 82
Fax 081 422 46 42
dwittwer@bluewin.ch

PRÄSENTATION DES NEUEN SUZUKI JIMNY

Freitag 5. Oktober 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag 6. Oktober 9.00 - 17.00 Uhr
Sonntag 7. Oktober freie Besichtigung

VITARA / SWIFT / IGNIS stehen auch für Sie bereit!

www.suzuki.ch
Leasing-Konditionen: 24 Monate Laufzeit, 10 000 km pro Jahr, effektiver Jahreszins 0.9 %. Vollkaskoversicherung obligatorisch, Sonderzahlung: 30 % vom Nettoverkaufspreis. Der Leasingzinssatz ist an die 
Laufzeit gebunden. Ihr offizieller Suzuki Fachhändler unterbreitet Ihnen gerne ein individuell auf Sie zugeschnittenes Leasingangebot für den Suzuki Ihrer Wahl. Leasingpartner ist die MultiLease AG. Sämtliche 
Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.

ALL NEW SUZUKI JIMNY:

WO EIN JIMNY IST, 
IST AUCH EIN WEG

FR. 21 990.– FR. 148.–/MONAT
BEREITS 

FÜR
ODER

AB

All New Suzuki Jimny UNICO® 4 x 4 , 3-türig , Fr. 21 990.– , Treibstoff-Normverbrauch: 6.8 l / 100 km , Energieeffizienz-Kategorie: G , 
CO₂-Emissionen: 154 g / km; CO₂-Emissionen aus Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 36 g / km; Hauptbild: All New Suzuki Jimny 
Top 4 x 4 , 5-Gang manuell , 3-türig , Fr. 25 990.– , Treibstoff-Normverbrauch: 6.8 l / 100 km , Energieeffizienz-Kategorie: G , CO₂-Emissionen: 
154 g / km; CO₂-Emissionen aus Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 36 g / km; Durchschnittswert CO₂-Emissionen aller in der Schweiz 
neu immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 133 g / km.
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Promenade 14 • 7270 Davos Platz • +41 81 416 77 37 
 info@ebener-service.ch • www.ebener-service.ch

Planung, Verkauf  
und Service von  
Haushalts-, Kälte-  
und Gastronomie- 
geräten

Mr. Swissalpine im Umfragetief? 
Statistik selber schreiben (Teil I)

Lieber Andrea Tuffli,
Dein Zweckoptimismus bzgl. Swissalpine in allen Ehren, da Du Dich aber jetzt in 

eigenen Statistiken und der Prozentrechnung verfängst, was ich sonst nur aus der 
Politik kenne, sei folgendes angemerkt:  Wenn angeblich zwischen 80 und 91 % 
von 42% aller Starter zufrieden waren, sind es vielleicht insgesamt ca. 38 %, ergo 
ca. fast 2 Drittel Deiner «zahlenden» Teilnehmer, die unzufrieden sind, so hast Du 
offensichtlich die Wahlen zum Mr. Swissalpine in diesem Jahr verloren, sehr viel 
Platz für Optimierungen. – Von 1000  Teilnehmern kommen nur 380 wieder.

Vielleicht geht es Dir wie mir, in der viel beschworenen besseren 2ten Lebens-
hälfte muss (M)man(n) auch logischerweise auf die Altersweisheit länger warten.

                            
                                Mit läuferischem Gruss Dein Jens Scheer, Klosters

FDP-Frauen zu Besuch im 
Bundeshaus zu Bern

GT. Kürzlich hat sich eine Gruppe FDP-Frauen aus Graubünden zu einem Herbst-
anlass/Ausflug getroffen. Die Reise führte nach Bern, wo ein gemeinsames Mitta-
gessen mit FD- Ständerat Martin Schmid auf dem Programm stand. Beim Mittages-
sen waren nebst den regen, interessanten, politischen und spekulativen Diskussi-
onen die Bundesrats-Rücktritte auch ein Thema. Die Präsidentin der FDP Frauen, 
Grossrätin Anna-Margreth Holzinger, überreichte Martin Schmid zum Dank für 
die Einladung eine Bündner Nusstorte. Am Nachmittag stand dann der Besuch auf  
der Tribünen des Nationalrates auf dem Programm, sodass man den Geschäften 
des Nationalrates folgen konnte. Bei der aktuellen Debatte «Beziehungen zwischen 
der Schweiz und der Europäischen Union», bzw. Fragestunde, war FDP-Bundesrat 
Ignazio Cassis ebenfalls im Rat anwesend. Die Präsidentin der FDP.Die Liberalen 
Frauen Schweiz, Nationalrätin Doris Fiala, hat sich während der Debatte die Zeit 
genommen, den Bündner FDP-Frauen auf der Tribüne einen Besuch abzustatten 
und sie willkommen zu heissen. Als Abschluss gab es dann noch eine Kurzführung 
durch das Bundeshaus. Auf der Treppe unter dem grossen Denkmal der drei 
Eidgenossen auf dem Rütli bekamen die Bündner FDP-Frauen noch einige Infor-
mationen über den Parlamentsbetrieb wie auch über die Geschichte und Symbolik 
des Bundeshauses. 

Ständerat Martin Schmid und die Gruppe der Bündner 
FDP-Frauen vor dem Bundeshaus.
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ELEKTRO PARTNER KLOSTERS AG
Doggilochstr. 126, Klosters - Tel: 081 422 27 37 - info@elektro-partner.ch - www.elektro-partner.ch

Seit 25 Jahren Ihre Gipfel Zytig, 

die farbigste Zeitung Graubündens 

mit den konkurrenzlosen 

Insertionspreisen!
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Wir gratulieren
allen

Jungfrau - Geborenen
(23.9. – 22.10.)

ganz herzlich zu ihrem
Wiegenfest und wünschen für die 

Zukunft nur das Beste!

Übrigens:
Waagen streben in jedem Bereich 

ihres Lebens nach Ausgeglichenheit 
und Harmonie!

Ihre Gipel Zytig

Verkauf/Service/Miete

Peter Hew
Hydraulik

Gandaweg 2
Klosters Dorf

081 422 39 42

Das gemütliche Bistro an der 
Promenade 53 in Davos Platz

Halali im «Gentiana»  
Feine Wildgerichte

Willkommen bei 
Jens & Nicole Scheer

 und Team
081 413 56 49

Zum Gedenken an Günther W. Klausegger

Herzlichen Dank für alles, Günther
Traurig mussten wir alle von Gün-

thers Tod Kenntnis nehmen. Am 5. 
September 2018, nach seinem letzten 
Einsatz als Zeitmesser der diesjäh-
rigen Seelaufserie, sassen wir noch 
gemütlich beisammen. Da wir uns 
schon lange nicht mehr gesehen hat-
ten, schwelgten wir in Erinnerungen 
an die Vergangenheit. Günther Klau-
segger war nicht nur während mehr 
als 15 Jahren mit Leidenschaft als 
Zeitmesser für den Track Club Davos 
aktiv, sondern für viele andere Ver-
anstalter war er als Zeitmesser und 
OK-Mitglied eine wertvolle Stütze. 
Seine ruhige, besonnene und zuver-
lässige Art und seine grosse Erfah-
rung schätzten wohl nicht nur wir 
vom Track Club, sondern alle, die mit 
ihm zusammenarbeiten durften. Sein 
unermüdlicher Einsatz für Davos, 
für den Sport und die Events, die er 
mitorgansierte, verdienen unser aller 
Dank und Anerkennung.

Der Vorstand des Track Club Davos 
und das OK der Seelaufserie teilt mit 

der Familie den schmerzlichen Verlust, 
den sie durch den Tod von Günther 
erleiden.

Seine Hilfsbereitschaft, Verlässlichkeit 
und Kollegialität, aber vor allem Gün-

ther werden wir vermissen. In grosser 
Dankbarkeit, im Namen des Vorstands 
des Track Clubs Davos und OK Seelauf 
Davos Dennis Schneider.

Foto Walter Bäni

Biologische Fusspflege mit 
natürlichen Pflegeprodukten aus Propolis

P. «Mit einer professionellen Fusspflege können Sie viel für gesunde Füsse tun. 
Schliesslich müssen unsere Füsse einiges leisten, sie sind ein kleines Wunder-
werk», erklärt die diplomierte Fusspflegerin Elisabeth Müller und ergänzt auch, 
was zu einer professionellen Fusspflege gehört: Fussbad, Feilen/Schneiden der 
Zehennägel, sanftes Entfernen der abgestorbenen Nagelhaut, Entfernen der Horn-
haut und Druckstellen sowie Nagelverstärkungen. Abschliessend auf Wunsch eine 
Fussmassage. Sie sorgt für eine Entspannung der gesamten Fussmuskulatur.»

Elisabeth Müller ist telefonisch erreichbar: Tel. 077 256 76 60 (Hausbesuche).

Neuer CFO für die 
Spital Davos AG

P. Reto Balmer wird am 1. März 
2019 CFO der Spital Davos AG. 
Mit seiner Wahl gewinnt die Spi-
tal Davos AG einen erfahrenen 
Finanzchef und Kenner des Ge-
sundheitswesens.

Der 42-jährige eidgen. diplomierte 
Experte in Rechnungslegung & Cont-
rolling absolvierte an der Universität 
Bern sein Betriebs- und Volkswirt-
schaftsstudium. Nach 4 Jahren als wiss. 
Assistent an der Universität Bern und 
einem Jahr als Assistant to the CFO, 
übernahm er die Leitung des Bereichs 
Businessdevelopment der Firma Reich-
le & De-Massari AG in Wetzikon. 2009 
wurde er Leiter Betriebswirtschaft & 
Businessdevelopment im Universitäts-
spital Insel in Bern. Während dieser 
Tätigkeit bildete er sich in Spitalma-
nagement weiter. 2011 übernahm er 
die Funktion des Finanzchefs bei der 
Gemeinde Pontresina. Nach 7 Jahren 
kehrt er nun zurück ins Gesundheits-
wesen und übernimmt am 1. März 2019 
die Leitung der Finanzen und des Cont-
rollings der Spital Davos AG.

Marianne Anliker, die den Bereich 
Finanzen und Controlling ad interim 
führen wird, wird sich danach vollends 
dem Bereich Services widmen können.
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AMAG, Automobil- und Motoren AG, Talstrasse 22, 7270 Davos-Platz 

Unsere Direktions- und 
Vorführwagen 
Marke/Typ Art Farbe Jg. km Preis 

SUV / Geländewagen Emerald Grün, mét. Neu 30 km  CHF 46'600 SKODA Karoq 2.0 TDI CR Style 4x4 DSG 
Pick-up Deep black perleffekt (LC9X) mét. Neu 50 km CHF 50'400 VW Amarok 3.0TDI Liberty 4Motion 

Automatic Limousine Indium Grey mét. Neu 50 km    CHF 38'290 VW Golf 2.0 TDI 70th Anniversary 4Motion 
DSG Limousine Oryxwhite Perlmutteffekt Neu 50 km   CHF 55'760 VW Golf 2.0 TSI R 4Motion DSG 

SUV / Geländewagen Indium Grey mét. Neu 50 km  CHF 42'100 VW T-Roc 2.0 TSI Sport DSG 4Motion 
SUV Deepblack Perleffekt mét. Neu 50 km    CHF 47'140 VW T-Roc 2.0 TSI Sport DSG 4Motion 
Limousine taifungrau mét. 07.2018 500 km    CHF 99'500 AUDI A6 50 TDI Sport quattro tiptronic 
Kombi silber mét. 04.2018 7'000 km      CHF 99'900 AUDI RS4 Avant 2.9 TFSI quattro tiptronic 
Kombi mythosschwarz mét. 01.2018 7'000 km   CHF 108'900 AUDI RS4 Avant 2.9 TFSI quattro tiptronic 
SUV beige mét. 12.2017 8'000 km      CHF 45'800 VW Tiguan 2.0TSI Highline 4Motion DSG 

Occasionen 
Art Farbe Jg. km Preis Marke/Typ 

AUDI A3 Sportback 2.0 TFSI Sport quattro 
S-tronic 

Limousine ibisweiss 05.2018 20 km      CHF 48'800 
AUDI A4 Avant 2.0 TDI quattro S-tronic Kombi brillantschwarz 09.2017 21'500 km    CHF 37'400 
AUDI A4 Avant 2.0 TFSI Sport quattro 
S-tronic 

Kombi daytonagrau perleffekt mét. 06.2018 30 km  CHF 60'900 
AUDI A4 Avant 3.0 TDI Sport quattro 
tiptronic 

Kombi brillantschwarz 04.2017 24'500 km    CHF 51'900 
AUDI A5 Sportback 3.0 TDI clean diesel 
quattro S-tronic 

Limousine cuvéesilber mét. 03.2015 49'000 km   CHF 32'900 
AUDI Q2 2.0 TFSI sport quattro S-tronic SUV gletscherweiss mét. 12.2017 7'000 km    CHF 46'800 
AUDI Q3 2.0 TDI quattro S-tronic SUV daytonagrau Perleffekt mét. 12.2013 63'000 km  CHF 25'900 
AUDI Q5 2.0 TDI sport quattro S-tronic SUV / Geländewagen ibisweiss 10.2017 10'000 km  CHF 51'100 
AUDI S3 Sportback 2.0 TFSI quattro 
S-tronic 

Lim daytonagrau Perleffekt mét. 05.2018 20 km   CHF 64'500 
AUDI S4 Avant 3.0 TFSI quattro tiptronic Kombi daytonagrau perleffekt mét. 09.2018 20 km  CHF 87'900 
LAND ROVER Defender 90 SW 2.5 Td5 
Black Edition 

SUV / Geländewagen schwarz 05.2006 64'000 km  CHF 34'990 
PORSCHE 911 Cabrio Carrera 4S Cabriolet schwarz mét. 05.2009 55'000 km    CHF 62'900 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI RS 4x4 Kombi Schwarz, Perleffekt mét. 11.2017 17'000 km  CHF 31'900 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI RS Prag 
2018 4x4 

Kombi Steel Grau, Spezial 08.2018 30 km    CHF 38'700 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI Style 4x4 Kombi Schwarz, Perleffekt mét. 06.2017 31'000 km  CHF 26'900 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI Swiss Joy 
4x4 DSG 

Kombi Schwarz, Perleffekt mét. 02.2017 17'000 km  CHF 27'510 
SKODA Superb Combi 2.0 TDi Style 4x4 
DSG 

Kombi Moon Weiss, mét. 07.2017 26'400 km    CHF 34'900 
SKODA Yeti 1.8 TSI Experience 4x4 Minivan braun mét. 12.2010 93'000 km     CHF 11'900 
VW Arteon 2.0 TSI BMT Elegance 4Motion 
DSG 

Lim Deepblack Perleffekt mét. 06.2017 11'000 km  CHF 52'000 
VW Golf 2.0 TDI Comfortline Swiss Line 
Limited 4M.DSG 

Lim Deepblack Perleffekt mét. 08.2018 50 km   CHF 38'760 
VW Golf Variant 2.0 TDI Highline 4Motion Kombi Atlantic Blue mét. 12.2017 6'500 km    CHF 34'510 
VW Sharan 2.0 TDI BMT Allstar 4Motion 
DSG 

Minivan Night Blue mét. 07.2017 25'500 km    CHF 41'600 
VW Tiguan 2.0 TDI SCR Comfortline 
4Motion DSG 

SUV Tungsten Silver mét. 10.2017 14'000 km   CHF 36'400 
VW Tiguan 2.0 TDI SCR Highline 4Motion 
DSG 

SUV Pure White Uni 11.2017 30 km      CHF 47'400 
VW Tiguan 2.0 TSI Sport 4Motion DSG SUV beige mét. 03.2012 112'000 km     CHF 17'000 
VW Tiguan 2.0TSI Highline 4Motion DSG SUV Deepblack Perleffekt mét. 06.2018 30 km   CHF 44'550 
VW T-Roc 2.0 TDI SCR Sport DSG 4Motion SUV Pure White - Schwarz 05.2018 1'000 km   CHF 42'200 
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen für die Zukunft 
viel Energie, Gesundheit und Erfolg!

Ihre Gipfel Zytig

Guido Nagel
1. Oktober

Armin Amrein
5. Oktober

Heinz Rathgeb
6. Oktober

Cuoni Stiffler
3. Oktober

Ruedi Hübscher
1. Oktober

Hitsch Auer
3. Oktober

Jörg Issler
6. Oktober

Karin Klausegger
6. Oktober

Cindy Deflorin-Buff
5. Oktober

Erwin Kreit
5. Oktober

Christian Stiffler
1. Oktober

Andy Rominger
30. September

Markus Kehl
6. Oktober

Peter Braun
4. Oktober

Andrea Eggimann
4. Oktober
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Die ABC-Garage Davos rückte näher an die Mattastrasse

Seit nunmehr zehn Jahren führt Peter Stiffler (kl. Bild zusammen mit seinem Mitarbeiter 
Duarte Meier) an der Mattastrasse die ABC-Garage, eine Reparatur-Werkstatt für alle 
Marken. Regelmässig führt die ABC-Garage auch Occasionen und günstige Neuwagen 
im Angebot. Am letzten Wochenende ist der neue Standort, näher an der Mattastrasse, 
mit einem Tag der offenen Türe gebührend gefeiert worden. 

Holocaust-Zeitzeuge Gabor Hirsch schilderte an der SAMD 
die schreckliche Nazi-Zeit

Am 9. Dezember wird Gabor Hirsch 89-jährig. Mit seinen Erin-
nerungen an das dunkelste Kapitel der Geschichte, das er am 
eigenen Leib erfahren hat, kämpft er ua. gegen das Vergessen.

S. Gabor Hirsch, der in bürgerlichen Verhältnissen im ungarischen Békéscsaba 
aufwuchs, verfügt über einen bewundernswerten Lebensgeist. Vor den Schülern 
der Schweiz. Alpinen Mittelschule Davos schilderte er und dokumentierte er ein-
drücklich seine Erlebnisse im berüchtigten Konzentrationslager Auschwitz. Dass 
er nach der überstandenen Schmach doch noch die Matura abolvierte und an der 
Abend-Uni sein Studium abschloss, nachdem er während des Ungarn-Aufstands 
1956 in die Schweiz geflohen war, grenzt an ein wahres Wunder und zeugt von 
einem unbeugsamen Glauben ans Gute. In einer der nächsten Ausgabe werden wir 
näher auf den Vortrag von Gabor Hirsch eingehen.
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Auch auf www.gipfel-zeitung.ch
Fr. 5.10.
«Thanks Giving Dinner» im Rest. Sun Peak auf dem 

Jakobshorn Gipfel. Reservationen: Tel. 081 413 70 04

Sa. 6.10.
Fahrt in den Europapark nach Rust mit Kessler-Reisen. 

Anmeldungen: 081 417 07 07

Sa. 6.10., von 10:00 bis 16:00
1. Alphorn-Kameradentreff der Alphorners Davos Klos-

ters im Henna Gadä Klosters Monbiel

So. 7.10.
Metzgete im Rest. Jatzmeder auf dem Rinerhorn. Alles 

rund ums Schwein, Live-Musik von den Rinerhörnlern.

Sa. 13.10., 11:00
Herbstfest für Gäste und Einheimische von Hotel-Gastro 

Davos im Kurpark Davos, musikalische Live-Unterhaltung 
und kulinarische Vielfalt.

Sa. 13.10.
Herbst-Messe bei OfenWelten Küblis, dem Kompetenz-

zentrum für energiebewusstes Heizen mit «Klangfeuer»

Sa. 20.10., ab 18:00
«Tavolata» im Hotel Ducan, Monstein: Feines aus 

Monsteiner Stall & Garten. In der Küche: Jann Hoffmann, 
der Davoser Star-Koch im Café Boy, Zürich.

So. 21.10.
Metzgätä-Plausch zum Saisonschluss im Restaurant 

Madrisa Alp auf Madrisa mit musikalischer Unterhaltung. 
Reservation: 081 410 21 70

Mo. 22.10. bis Sa. 17.11.
Täglich von Mo. bis Sa. 14:00 bis 17:00 Sportartikel-Bör-

se an der Talstrasse 52b in Davos. Tel. 079 413 03 53

Top-Events der Gipfel-Region
Jeder Eintrag kostet CHF 50.–! Note mit Hinweis an Gipfel Zeitung, Pf. 216, 7270 Davos Platz (Gratis für Inserenten)

««

Willkommen im Bergrestaurant Jatzmeder

www.welcome.rinerhorn.ch | www.facebook.com/jatzmeder

Sonntag, 07. Oktober, 12.00 – 15.00 Uhr: 
Metzgete «alles rund ums Schwein» mit Musik von den «Rinerhörnlern»

Voranzeige: Sonntag, 21. Oktober: Uslumpete, Saisonabschluss am Rinerhorn
Musikalische Unterhaltung mit der «Lenglerkapellä»

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr Rinerhorn-Team

«Tavolata» mit Jann M. Hoffmann im 
Restaurant Ducan Monstein

P. Das Café «Boy» in Zürich 
ist Kult. Man isst dort, was sich 
der Davoser Jann M. Hoffmann 
(Bild) einfallen lässt! Am 20. Ok-
tober ist er nun zum zweiten Mal 
Gastkoch im Restaurant Ducan 
in Monstein. 

Die Idee entstand im letzten Sommer, 
als ein gemeinsamer Bekannter, Jann 
Hoffmann und das «Ducan»-Team mit 
Benjamin Schibli und dem Küchenchef 
Micha Schmalz an einem warmen 
Sommertag im Monsteiner Biergarten 
zusammen brachte. „Vor allem die zwei 
Köche schwärmten sich eine Köstlich-
keit nach der anderen um die Ohren“, 
erinnert sich der Gastgeber vom 
«Ducan» lächelnd. Noch am selben 
Nachmittag stand der erste gemeinsame 
Anlass, und man durfte letzten Oktober 

im «Ducan» über 60 Gäste zur ersten 
«Tavolata» mit Schlemmereien direkt 
von Hof und Garten begrüssen. 

«Nach dem letztjährigen Erfolg haben 
wir uns nun entschieden, die `Tavolata` 
auch in diesem Jahr wieder zu veran-
stalten. Kurz nach Bekanntgabe sind 
bereits die ersten Anmeldungen einge-
gangen», freut sich Benjamin Schibli 
vom Hotel «Ducan». Am 20. Oktober 
ist es nun wieder so weit. Abgerundet 
wird der Abend dieses Mal mit einem 
Life-Konzert von «The Hats», zwei 
weiteren Talenten aus Davos, die mit 
ihrem erfrischend Sound (Blues, Pop, 
Rock) bereits die letzten zwei Jahre mit 
verschiedenen Auftritten am Jazzfestival 
für Party-Stimmung gesorgt haben. 

Reservationen für diesen Abend im 
Hotel Ducan bitte auf 

Tel. 081 401 11 13
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13. GV der Lenzerheide Bergbahnen AG: 
Den Verkehrsertrag auf 24.76 Millionen gesteigert

P. Es herrschte eine positive Stimmung an der 13. Generalversamm-
lung der Lenzerheide Bergbahnen AG (LBB). Grund dafür waren 
nicht nur die positiven Zahlen des Geschäftsjahres 2017/18, sondern 
auch die präsentierten Zukunftsaussichten. Neben den Informatio-
nen zum Geschäftsverlauf wurde an der Generalversammlung Alois 
Bearth in den neu elfköpfigen Verwaltungsrat der LBB AG gewählt.

Nach zwei schwierigen Geschäftsjahren bescherte der schneereiche Winter 
2017/18 der LBB AG einen positiven Jahresabschluss mit einem Gewinn von CHF 
173 698. Der Verkehrsertrag konnte insgesamt um CHF 2.35 Mio. auf CHF 24.76 
Mio. gesteigert werden. Ein ähnliches Bild zeigen auch die Zahlen der Ersteintritte 
während der Wintersaison 2017/18 in Arosa Lenzerheide. Diese konnten um 8.1% 
auf 1‘248‘375 gesteigert werden.

Konsolidierungsphase eingeläutet: Nachdem die EBITDA-Marge im 
letzten Geschäftsjahr auf ein Rekordtief gefallen ist, konnte sie im Geschäftsjahr 
2017/18 wieder auf 33.89% gesteigert werden. Im Rahmen der aktuellen Kon-
solidierungsphase soll dieser Wert wieder auf über 35% angehoben werden. 
«Gleichzeitig wollen wir die aktuelle Verschuldung massiv reduzieren, was infolge 
der nun abgeschlossenen Investitionsphase über die nächsten vier bis fünf Jahre 
eine durchaus realistische Zielgrösse darstellt» betont Christoph Suenderhauf, 
Verwaltungsratspräsident der LBB AG.

In den vergangenen zehn Jahren hat die LBB AG rund CHF 140 Mio. in die Bahn-
anlagen, Gastronomiebetriebe und Beschneiungsinfrastruktur investiert. Finan-
ziert wurde dies je zur Hälfte aus Eigenmitteln und Bankkrediten. «Die gesamte 
Investitionsphase wurde von unseren Partnerbanken begleitet, basierend auf dem 
mit ihnen abgestimmten Investitionsplan. Mit dem Erreichen des Verschuldungs-
höchsttandes in diesem Geschäftsjahr ist nun eine konsequente Rückführung 
dieser Bankdarlehen vorgesehen» ergänzt Christoph Suenderhauf.

Erfolgreiches Dynamic Pricing: Zuversichtlich stimmen die Verantwortli-
chen der LBB AG die Entwicklungen im Bereich Vertrieb und Verkauf der letzten 
Monate. Auf den Winter 2017/18 haben die Bergbahnen des Schneesportgebiets 
Arosa Lenzerheide das dynamische Ticketsystem unter dem Slogan «First Minute 
Deal» eingeführt. Insgesamt wurde alleine über den Online Ticketshop ein Umsatz 
von CHF 5.3 Mio. erzielt. «In unserer Zielvorgabe planten wir den bisherigen 

Umsatz im Webshop von rund CHF 250 000 auf mindestens eine Million zu stei-
gern. Dass der ‘First Minute Deal’ aber so einschlagen wird, haben die Optimisti-
schen unter uns nicht zu träumen gewagt» gesteht Peter Engler, CEO der LBB AG.

Auch die seit Mai 2018 vertiefte Zusammenarbeit mit der Arosa Bergbahnen AG 
in den Bereichen Vertrieb und Verkauf ist gemäss Christoph Suenderhauf auf Kurs 
und erfolgt in enger Zusammenarbeit mit der LMS AG. Der Fokus liegt primär 
auf der Erschliessung neuer Märkte, um neue Gäste nach Arosa Lenzerheide zu 
bringen. «Erste Ansätze dazu sind sehr vielversprechend; unser Hauptproblem 
liegt aber noch wie vor in den zu wenig vorhandenen warmen Betten, um die zahl-
reichen interessierten Tour Operator in Lenzerheide unterzubringen», betonte der 
Verwaltungsratspräsident der LBB AG.

Ausgezeichnete Sommer- und Vorverkaufszahlen: Der Blick auf die 
aktuellen Umsatzzahlen bekräftigt die erwähnte positive Grundstimmung in 
Lenzerheide. Der heisse und sonnige Sommer 2018 schlägt sich erneut positiv 
auf die Ersteintritte nieder. So konnte bis Ende September 2018 ein Plus 
von 20% gegenüber dem Vorjahr verzeichnet werden. Und auch der Umsatz der 
Topcard lag bereits nach der Vorverkaufsphase Ende April 2018 bei einem Plus 
von 25%. Arosa Lenzerheide ist ab der Wintersaison 2018/19 Teil des 
Topcard-Verbundes mit Davos Klosters und Flims Laax.

Verwaltungsrat neu mit elf Personen: Neben den Informationen zum 
Geschäftsjahr 2017/18 und den aktuellen Projekten der LBB AG stand eine Ergän-
zungswahl im Zentrum der Generalversammlung. Die Aktionärinnen und Aktionä-
re folgten dabei dem Antrag des Verwaltungsrates, diesen neu mit elf Personen zu 
besetzen. Als neuen Verwaltungsrat wurde der Maienfelder Consultant Alois Bearth 
gewählt. «Als erfahrener Fachmann und langjähriger CFO der Somedia AG bringt 
Alois Bearth wertvolle Finanzkompetenz in unseren Verwaltungrat» ist Christoph 
Suenderhauf überzeugt.

Des Übrigen wurde an der Generalversammlung informiert, dass die Gemeinde 
Churwalden neu Rolf Schumacher anstelle von Margrith Raschein in den Verwal-
tungsrat (im Rahmen des Pflichtmandats) delegiert. Der Verwaltungsrat der LBB 
AG setzt sich neu wie folgt zusammen: Christoph Suenderhauf (Präsident), Aron 
Moser (Vizepräsident), Alois Bearth, Stephan Beez, Christoph Brasser, Sascha 
Ginesta, Marcus Lenz, Hans Orsatti, Rolf Schumacher, Remo Stoffel und Thomas 
Vogt.

Bild links: Die starken Männer der Lenzerheide Bergbahnen AG, v.l. Christoph Suenderhauf, Rolf Schumacher, Alois Bearth und 
Direktor Peter Engler. Bild rechts: Präsident Suenderhauf leitete die 13. Generalversammlung.
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15. Generalversammlung der Davos Klosters Bergbahnen AG im Kongresszentrum

Dank «Parsenn Resort» einen 
ausserordentlichen Gewinn erzielt

Die Davos Klosters Bergbahnen AG haben eine erfreuliche Rechnung 
präsentiert. Der ausserordentliche Gewinn von 3,7 Mio. Fr. ist nicht 
nur wegen des schönen Wetters zustandegekommen, sondern auch  
wegen des Parsenn Resorts, wie Carlo Schertenleib betonte.

Dem VR-Präsidenten der Bergbahnen  war die Genugtuung über den erfreulichen 
Jahresabschluss anzumerken. Das gute Ergebnis machte sogar eine Erhöhung des 
Bonus für das Personal möglich. Was Carlo Schertenleib weniger gefällt, ist der 
Rückgang der Ersteintritte um fast 25 Prozent. Die Schulden betragen weiterhin 
21,2 Millionen Fr. Carlo Schertenleib: «Unsere Devise lautet Ìnvestieren ist OK, 
weniger Schulden und den Immobilienbesitz vergrössern`.» Mit der Realisierung 
des Parsenn Resorts vergrössern die Bergbahnen ihren Immobilienbesitz um 33 
Wohnungen. 7 von 10 Wohnungen seien an der Top-Lage verkauft worden, erläu-
terte der Vorsitzende, 20 Wohnungen wolle man selbst behalten und vermieten. 
«Die Mieten generieren regelmässig einen Cash-Flow», bemerkte Schertenleib.

Die 270 anwesenden Aktionäre genehmigten die Konzernrechnung, entlasteten 
die Organe und genehmigten die Ausschüttung einer Dividente von brutto 3.60 
Franken pro Aktie. Der Verwaltungsrat wurde praktisch einstimmig für eine wei-

tere Periode wiedergewählt. Mit einer Statutenänderung wurden die angeblich 
veralteten Inhaberaktien in Namenaktien umgewandelt. Christian Hew erläuterte 
eingehend die Gründe für die Abschaffung der Inhaberaktien.

In der abschliessenden Diskussion wurde dem Verwaltungsrat zum sehr guten 
Jahresergebnis gratuliert. Ein Votant wollte wissen, ob etwas unternommen werde 
gegen das mangelnde Bettenangebot von Klosters. Carlo Schertenleib erklärte 
dazu, dass Betriebe geschlossen worden seien, die Skifahrer beherbergten. In 
Bezug auf geeignete Immobilien halte man jedoch die Augen offen. Ein weiterer 
Aktionär wollte wissen, warum es keine Tageskarten mehr gebe für die Aktionäre. 
Dazu erklärte Carlo Schertenleib, dass man in Zusammenhang mit der Mehr-
wertsteuerabrechnung «böse Überraschungen» erlebt habe. Es seien zu hohe 
Forderungen gestellt worden. Schliesslich trat auch noch der VR-Präsident der 
Destinationsorganisation DDO, Paul Petzold, ans Rednerpult und gratulierte den 
Verantwortlichen der Bergbahnen zu ihrer ausgezeichneten Arbeit. «Ihre Arbeit ist 
aussergewöhnlich. Schweizweit verfügen die Bergbahnen der Destination Davos 
Klosters über eine tolle Infrastruktur, und die Pistenpräparation ist Weltklasse!» 
Dafür gebührt Ihnen allen ein herzliches Dankeschön!» Diese wohlwollenden 
Worte des Tourismus-Repräsentanten wurden mit grosser Genugtuung zur Kennt-
nis genommen, und man begab sich an den gedeckten Mittagstisch nebenan.

Der sichtlich zufriedene VR-Präsident der Davos Klosters Bergbahnen AG, Carlo Schwertenleib, am Rednerpult und die Verwal-
tungsräte von links Vidal Schertenleib, Andreas Kohm, Karl-Walter Braun u. Christian Hew sowie der Vertreter der Kontrollstelle. 
Alle wurden praktisch einstimmig für eine weitere Periode wiedergewählt.                                                                                                 Foto S.                    

Heinz Schneider
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Hitsch Bärenthaler`s Blitzlichter...
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IMMER HERZL ICH WILLKOMMEN!
Wir sind stolz Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen und Ihnen nur das Beste aus
Küche und Keller anzubieten. Unsere regionale Prättigauer Küche sowie diverse
asiatische Spezialitäten (wie Sushi, Sashimi,  Currys etc.) werden nur mit markt-
frischen Produkten und Zutaten und mit grosser Liebe von uns zubereitet..

● Asia  Abend, jeden letzten Freitag im Monat!

● Täglich wechselnde Menüs im Angebot!

● Schöner Saa l für Hochzeiten, Partys etc.!

Wir freuen uns auf Sie!
Al und Renee Thöny, Restaurant Gotschna  
7249 Serneus, 081 422 14 28 
a lthoeny@icloud.com 
www.restaurant-gotschna .com

Wir fr

Partys etc.!

na

Ab dem 20. September 
servieren wir Ihnen wieder

unsere sehr beliebten
Gams-Spezialitäten aus

einheimischer Jagd!

Mit Gams-Pfeffer,
Gams-Bratwurst,
Gams-Schnitzel

oder Gams-Capuns 
möchten wir Sie

verwöhnen.
Sind Sie auch dabei?
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Marktnotizen am herbstlich kühlen Dienstag in Davos

Knoblauch vertreibt alle bösen Geister... !                            Fotos S.

Kuscheltiere werden immer kleiner... !

Markttag ist auch ein Begegnungstag.

Gefragt: Warme Socken für die kühlen Tage.

Am Stand von Dorfbeck Weber blieben am späten Nachmit-
tag nur noch wenige Berliner übrig... !

Scharfe Sachen aus dem Abendland !

Wiedersehen mit der Taschen-Erika aus Igis...

...und dem unverwüstlichen Davoser Socka-Hitsch.
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800 feierten am «Prättiwiesn» in der Arena Klosters den 
Beginn der kühlen Tage mit viel Flüssigem und Dirndl

Schierscher unter sich: Roger, Irene und Marco. Weitere Traumpaare auf Seite 38.
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250-Jahr-Feier in Davos: 140 Jahre Künzli Holz AG und 110 Jahre Vogel Fensterbauer AG
B. Am Freitag hat es bei der Künzli Holz AG einen guten Grund gegeben 

zu feiern: Ruind 150 Mitarbeitende der Künzli Holz AG sowie der zu Künzli 
gehörenden Vogel Fensterbauer AG (Goldach) und der neu übernommenen 

Fassadentechnik AG (Wittenbach) trafen sich am Hauptsitz in Davos zum 
grossen Grillplausch mit Unterhaltung. Künzli und Vogel feierten gemeinsam 
das 250-jährige Bestehen – 140 Jahre Künzli und 110 Jahre Vogel. Die Bilder:

Schlicht, aber würdig feierten die Mitarbeitenden der Firmen Künzli Holz AG, der Vogel Fensterbauer AG (Goldach) und der 
Fassadentechnik AG (Wittenbach) am Künzli-Hauptsitz in der Duchlen Sagi.                                                                                       Fotos zVg
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250-Jahr-Feier in Davos: 140 Jahre Künzli Holz AG und 110 Jahre Vogel Fensterbauer AG

Grosse Jubiläumsschow am 
Hauptsitz der Künzli Holz AG.

Freude herrscht bei der Fami-
lie Künzli.
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Kafi-Träff - Dorf-Beiz - Häxe-Bar            (Rauchen erlaubt)

Reservationen: 081 416 82 82
pizzeria@alcapone-klosters.ch - www.alcapone-klosters.ch

Reservationen: Tel. 081 420 01 01           Montag/Dienstag Ruhetag
oder restaurant@rolfs-hot-stone-klosters.ch

     Ausser Mo. & Di. täglich von 11:30 – 14:30 und von 17:00 – 22:30 h geöffnetIhre Gastgeberin
ist Dusana

Neu jeden Freitag und Samstag Rolf‘s  Hot Burger. Die besten Burger weit und breit.

Neuer Albulatunnel: Erfolgreicher Durchstich nach 250 000 m3 ausgebrochenem Gestein

Beim Neubau des Albulatunnels der Rhätischen Bahn (RhB) erfolgte 
am Dienstag der Durchstich. In gut drei Jahren haben die Mineure 
von Preda und Spinas her die 5860 Meter lange Tunnelstrecke zwi-
schen dem Albulatal und dem Oberengadin ausgebrochen. Damit ist 
einer der grössten Meilensteine des 345-Millionen-Franken-Projek-
tes erreicht.

Kurz vor dem Mittag stieg die Mannschaft des Vortriebs Spinas durch die Öff-
nung im Fels und überreichte den Kollegen des Vortriebs Preda die Statue der 
Schutzpatronin der Tunnelbauer, die Heilige Barbara. Nach diesem bewegenden 
Moment und Dankesworten seitens Vertretern der RhB und der beteiligten Unter-
nehmungen konnte auf die gemeinsam vollbrachte Leistung angestossen werden. 
Insgesamt wurden 250 000 m3 Gestein ausgebrochen. Das Ausbruchma-
terial dient als Rohstoff für die Beton- und Schotterproduktion und wird in Preda 
aufbereitet. Material von ungenügender Qualität wurde über Förderbänder zur 
baustelleneigenen Deponie «Las Piazzettas» bei Preda transportiert und wird dort 
landschaftsverträglich wieder eingebaut. Der Hauptdurchstich im Albulatunnel 
erfolgte knapp ein Jahr nach dem ersten, «kleinen» Durchstich: Am 17. Oktober 
2017 war mit dem Durchstich in die sogenannte Kaverne die heikelste Zone des 
Bergmassivs, die Störzone «Raibler Rauwacke» überwunden worden.

Weitere Arbeiten im Tunnel: Mit dem erfolgten Durchstich geht es nun 
an den Innenausbau des Tunnels: Dazu wird die letzte Schicht Spritzbeton der 
Tunnelauskleidung aufgetragen, die Tunnelsohle freigelegt und anschliessend 
der Unterbau (Bankett, Dienstweg, Entwässerung) erstellt. Ebenfalls werden die 
12 Querverbindungen zwischen dem alten und dem neuen Tunnel fertiggestellt. 
Danach kann mit dem Gleisbau und der Verkabelung der Bahntechnik begonnen 
werden. Die Inbetriebnahme des neuen Albulatunnels ist Ende 2021/
Anfang 2022 vorgesehen. Anschliessend wird der bestehende Tunnel, der 
durch die 12 Querverbindungen mit dem neuen Tunnel verbunden ist, zum Sicher-
heitstunnel umgebaut.

Umbau der Bahnhöfe Preda und Spinas: In Abstimmung mit dem Pro-
gramm vom Innenausbau des Tunnels werden die beiden Bahnhöfe am Albulatun-
nel erneuert. Sowohl Preda als auch Spinas werden in den Jahren 020 und 2021 
auf den heutigen Stand der Technik gebracht und behindertengerecht ausgebaut. 
Am Bahnhof Spinas wird das Perron erhöht und verlängert. Auch die Kreuzungs-
stelle wird verlängert. Der Bahnhof Preda erhält zusätzlich ein drittes Gleis, so dass 
der Schlittelzugs-Betrieb separat auf Gleis 1 abgewickelt werden kann. Der Regel-
be- trieb erfolgt über die Streckengeleise 2 und 3, für die ein Mittelperron gebaut 
wird. Das Mittelperron wird durch eine neue Personenunterführung erschlossen. 
Haus- und Mittelperron werden überdacht.

Ein Freudentag auch für RhB-VR-Präsident Stefan Engler, hier bei 
seiner Begrüssung.                        Fotos swiss-image / Andy Mettler

Dekan Kurt Susak fiel die Ehre zu, die Schutzpatronin der 
Mineure, die Heilige Barbara, zu segnen.

Kurt Susak, der populäre Pfarrer der katholischen Kirchge-
meinde Davos, bei der Segnung der Heiligen Barbara.

Freude auch beim Leiter der 
RhB-Infrastrukturbauten, Chris-
tian Florin...

...und bei RhB-Direktor Renato 
Fasciati...

...und natürlich bei VR-Präsi-
dent Stefan Engler.
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Neuer Albulatunnel: Erfolgreicher Durchstich nach 250 000 m3 ausgebrochenem Gestein

Freude und Genugtuung herrschte auch bei den Mineuren nach dem erfolgreichen Durchbruch.

Jubelstimmung nach dem Durchstich.

Freude auch beim Leiter der 
RhB-Infrastrukturbauten, Chris-
tian Florin...

...und bei RhB-Direktor Renato 
Fasciati...

...und natürlich bei VR-Präsi-
dent Stefan Engler.
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Fideris: Die Neueröffnung des «Ritterhofes» ist von der 
Bevölkerung dankbar wahrgenommen worden

Links: Roger Pfranger stand von Sonntag Morgen bis Abend am Grill und erfüllte die Wünsche der Gäste.                               Fotos S.

Das ist die motivierte Familie Pfranger, die den «Ritterhof» wie-
der zum beliebten Restaurant für Jung und Alt machen will, von 
links Tochter Kim, Roger, Carmen und Sohn Michael.

Im «Stübli» werden 20 verschiedene Fondues angeboten.



23Freitag, 5. Oktober – Donnerstag, 11. Oktober 2018

Chur: 15 neue Polizistinnen 
und Polizisten vereidigt

K. Die Kantonspolizei hat zwei neue Polizistinnen und dreizehn 
neue Polizisten. Im Grossratssaal in Chur sind sie feierlich ins 
Korps aufgenommen worden.

Per Handschlag über der Korpsfahne gaben die 15 neuen Korpsmitglieder dem 
Kommandanten, Oberst Walter Schlegel, ihr Amtsgelübde ab. Regierungsrat 
Christian Rathgeb gratulierte den Brevetierten zur bestandenen eidgenössischen 
Berufsprüfung. An der Zeremonie nahmen Familienangehörige, Instruktoren 
sowie zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Verwaltung und von 
Partnerorganisationen teil. Traditionell wurde die Brevetierungsfeier von der 
Polizeimusik umrahmt. 

Die 15 neuen Korpsmitglieder hatten ihre Ausbildung im Oktober 2017 an der 
Polizeischule Ostschweiz in Amriswil gestartet. Am 1. Oktober 2018 treten sie 
ihren Dienst an folgenden Stationierungsorten an:

Bernhard Beda Christian                Polizeiposten Samedan
Camenisch Ricardo                         Polizeiposten Arosa
Carnot Rico                                       Verkehrsstützpunkt Silvaplana
Caviezel Flavio                                  Polizeiposten Roveredo
Deflorin Ursin                                  Verkehrsstützpunkt San Bernardino
Fehr Marino                                     Polizeiposten llanz
Joos Thomas                                    Polizeiposten Samedan 
Laim Sandro                                     Polizeiposten Flims
Mattheiss Michele Celine               Polizeiposten St. Moritz
Raselli Ricardo                                Verkehrsstützpunkt Thusis
Rupp Jannik                                     Verkehrsstützpunkt Thusis
Scherrer Desiree Pamela               Verkehrsstützpunkt Thusis
Schlegel Joris                                   Verkehrsstützpunkt San Bernardino
Stock Thomas                                  Verkehrsstützpunkt San Bernardino
Stöckler Mike Andreas                   Verkehrsstützpunkt San Bernardino

Rona/Bivio: Raser verzeigt
K. Am Freitag hat die Kantonspolizei in Rona und in Bivio Geschwindigkeitskont-

rollen durchgeführt. Dabei wurden drei Raser angehalten.
Ein Team der Kantonspolizei führte in Rona und in Bivio ausserorts Geschwindig-

keitskontrollen durch. Dabei wurden ein 28-jähriger italienischer Lenker mit 144 
km/h netto, ein 67-jähriger italienischer Autofahrer mit 142 km/h netto und ein 
32-jähriger portugiesischer Automobilist mit 153 km/h netto gemessen.

Als Raser gilt, wer im konkreten Fall die Höchstgeschwindigkeit um netto 60 
und mehr km/h überschreitet. An den beiden Örtlichkeiten gilt die allgemeine 
Höchstgeschwindigkeit ausserorts von 80 km/h. Die Kantonspolizei hat den aus 
ländischen Führerausweis des 67-Jährigen aberkannt und diejenigen der in 
der Schweiz wohnhaften Italiener und Portugiesen abgenommen. Der in Italien 
wohnhafte Automobilist musste zudem ein Bussdepositum in der Höhe von 6000 
Franken hinterlegen.
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Polizeikommandant Walter 
Schlegel (Zweiter von rechts) 
und Regierungsrat Christian 
Rathgeb (links aussen) zusam-
men mit den 15 neuen Polizei-
kräften.                           Foto zVg
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Davos: Drechsler und Bildhauer Resli A. Marugg        präsentierte seine neusten hölzigen Elaborate

Resli A. Marugg verbindet Vorgänge in der Natur mit seinem künstlerischen Schaffen. Links zeigt  er einen Arvenast mit Samen-
kapseln aus dem Sertig. Er widmet dem Werk das Thema «Vergänglichkeit und Wiedergeburt». – Rechts: Ein Arvengehölz, das 
dem Resli Marugg ein Kunstobjekt macht.                                                                                                                                                              Fotos S.

Der Werkstoff Holz lebt in der Kunst von Resli Marugg. Seine 
vier verschiedenen Schalen ergänzen sich (links oben) und sei-
ne Schneidebretter sind echte Unikate. 
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Davos: Drechsler und Bildhauer Resli A. Marugg        präsentierte seine neusten hölzigen Elaborate

Sein exklusives «euphonic wood», seine klingenden Hölzer, hat Marugg weiterentwickelt. Jetzt durchströhmt die Musik den gan-
zen Körper und wird somit zur Therapie. Der 78-jährige Onkel Hans Marugg geniesst diese Musikströme im Körper sichtlich. – 
Rechts: Eine originelle hölzerne Ständerlampe.

Der öffentlich zugängliche Skulpturengarten von Resli A. Marugg am Davosersee.
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Oktoberfest-Stimmung in der «Chesa» des Hotels Seehof

Links: «Aschi» Wyrsch, VR-Präsident der Seehof Selection AG, zeigt sich zum Schluss der Saison in lockerer Stimmung, hier zusam-
men mit Seehof-Direktor Tobias Homberger. – Getanzt wurde in der «Chesa» nach Herzenslust.                                                    Fotos S.

Bild oben links: Patrik Wagner 
in der Bergmannnskluft zusam-
men mit drei charmanten 
Damen in hübschen Dirndls.

Bild oben und links: Für die 
gute Stimmung in der «Chesa» 
sorgten die «Alpenhallodris» 
im Wechsel mit den «Donau-
prinzen», und wenn die Musik 
die Stimmung anheizt und das 
Essen mit dem richtigen Mass 
Bier zusagen, dann geht die 
(Stimmungs-) Post ab.
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Fideris: Die Kirche wird zum Kinosaal
WT. Fideris im Prättigau ist nicht nur bekannt für seine roman-
tische Badi und die längste Schlittelbahn der Schweiz. Bekannt 
ist Fideris auch mit seinen kulturellen Aktivitäten, etwa mit dem 
Blues- und Konzertclub. Nun bringt im Winterhalbjahr eine neue 
Kulturgruppe mit Kinofilmen Schwung ins Dorf. Dafür wird die ehr-
würdige Kirche zum Kinosaal. 

Gestartet wird am 11. Oktober mit dem neuen Schweizer Film «bis ans Ende der 
Träume», ein Film über ein unkonventionelles Künstlerpaar aus den 50er-Jahren: 
Beide wollen sie radikal sich selber sein und ihr Leben frei gestalten. Diese kühne 
Vision haben in den 1950er Jahren Katharina von Arx und Freddy Drilhon, 
als sie sich auf abenteuerlichen Reisen in der Südsee kennenlernen. Eine leiden-
schaftliche Liebe fügt sie zusammen; sie wird als Reisejournalistin und Zeichnerin, 
er als Fotograf international bekannt. Als sich die beiden mit ihrer Tochter im 
waadtländischen Romainmôtier niederlassen, um ein mittelalterliches Priorhaus 
zu ihrem Lebensmittelpunkt zu machen, wird ihre Beziehung auf eine dramatische 
Probe gestellt. Während Katharina ihre ganze Leidenschaft in die Restauration des 
eindrücklichen Hauses steckt, hält es Freddy im abgelegenen Romainmôtier bald 
nicht mehr aus. Nach einem schweren Konflikt kommt es zum Bruch zwischen den 
beiden. Freddy verlässt Katharina und will an der Südküste Englands ein neues 
Leben beginnen – doch dann flammt die Liebe der beiden von Neuem auf.

Mit dabei ist in Fideris auch Kameramann und Art-Director Pierre Rei-
scher, der die Idee zum Film hatte. Vor fast zehn Jahren traf er Katharina von Arx 
in Romainmôtier und brachte damit das Projekt ins Rollen. Eine einmalige Chan-
ce, die Entstehung eines Kinofilmes mit zu erleben.

Vorführung: Donnerstag 11. Oktober, ab 20 Uhr in der Kirche Fideris, Ein-
stimmung mit Punsch und Aprikosenluz ab 19 Uhr.
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11. Okt  Bis ans Ende der Träume mit Pierre Reischer
08. Nov  Der Sohn der anderen13. Dez  Tomorrow10. Jan  Das gefrorene Herz14. Feb  Die Kinder von Furna mit Christian Schocher
14. Mrz  pane e tulipani

Einlass ab 19.00Einstimmung mit Aprikosen-Luz, Punsch und Apérogebäck von Barbara
Filmstart um 20 Uhr

Links: Die Filmcrew mit Kameramann Pierre Reischer (links). Reischer hatte auch die Idee für diesen Film. – Rechts: Das Fideriser 
Filmprogramm bis März 2019.
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Herbst-Wanderwetter:
Warum nicht im malerischen Sertigtal etwas 

für sein Wohlbefinden bewirken ?!
Fotos snow-world.ch / Marcel Giger
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Wunderschön gelegenes 2-Familienhaus in 
Mörel VS zu verkaufen

Lage: oberhalb Mörel VS
5 Automin. bis Brig

3 1/2-Zi.-Whg. (71 m2)
4 1/2-Zi.-Whg. (94 m2)

Baujahr: 1985
Umbau: 1990

Kubatur: ca. 800 m3
Grundstück: 338 m2

5 Schlafzimmer
2 Nasszellen
Keller
Parkplatz

Heizung
• Zentralheizung
• Luft-Wärmepumpe

VP: 620 000 Fr.

Anfragen/Infos:
Chiffre 321, Gipfel Zeitung,
Postfach 216, 7270 Davos Pl.
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Klosters schaut auf eine intensive Tennissaison zurück
M. Traditionsgemäss ist der TC Klosters im Mai mit den Interclub-
spielen in die Saison gestartet und belegte die Anlage jedes Wochen-
ende bis Mitte Juni. Doch dann folgten die internationalen Turniere 
Schlag auf Schlag.

Über das Women’s Open im Juni (das von Lenzerheide nach Klosters wechselte) 
und die Junioren-Europameisterschaften im Juli wurde an dieser Stelle schon 
ausführlich berichtet. Anfangs August folgten dann die Swiss Seniors. Dieses 
ITF-Grade-A-Turnier zieht jährlich Spielerinnen und Spieler aus der ganzen Welt 
in den Bann. Über 200 waren es in diesem Jahr, und die grosszügige Anlage in 
Klosters mit 11 Sandplätzen und 2 Hallenplätzen platze aus allen Nähten. Anfangs 
September waren dann die Jüngsten an der Reihe. Die ATA-Juniors bot den besten 
13- bis 14-jährigen Tennisspielern der Schweiz eine gute Gelegenheit, internatio-
nale Erfahrungen zu sammeln. Gleich anschliessend an dieses Turnier folgte noch 
die Bündner Meisterschaft der Senioren.

Somit fanden diesen Sommer insgesamt 649 Tennismatches in Klosters 

statt. Sie wurden von Teilnehmern aus über 50 Nationen der Welt im Alter von 13 
bis 89 Jahren bestritten. Dazu weitere Zahlen:

Das Gesamtbudget aller Turniere betrug über 450 000 Franken, wovon die Euro-
pean Juniors mehr als die Hälfte beanspruchten. Dies vor allem deshalb, weil der 
Organisator an diesem Turnier Kost und Logie aller Teilnehmer und Coaches über-
nehmen muss. Die Tennis-Anlässe generierten über 5000 Logiernächte 
und das zum Teil in der Vor- resp. Nachsaison. Durchführen lassen sich solche 
Veranstaltungen nur dank grosszügiger Unterstützung von Gemeinde, Gönnern 
und Sponsoren sowie der ganzen Hotellerie, die immer wieder mit Spezialpreisen 
den Tennissportlern entgegenkommt. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!

Und es geht auch 2019 im gleichen Stil weiter. Diese Woche wurden 
die Vereinbarungen mit Swiss Tennis unterzeichnet (für die Junioren-EM gilt dies 
sogar bis 2022). Die Daten stehen ebenfalls schon fest:

ITF Womens Open:   17.-23. Juni 2019
European Junior Championsships: 22.-28. Juli 2019
ITF Swiss Seniors (Grade A)  4.-11. August 2019
ATA Junior Trophy 14 & U  31. Aug. bis 7. Sept. 2019

Tennis kann bis ins hohe Alter wettkampfmässig gespielt wer-
den, das bewies der Australier Adrian Alle, mit 89 Jahren ältes-
ter Teilnehmer an den Seniorenturnieren in Klosters.

Auch bei den Senioren geht es hoch zu und her... !

Peter Kolacek (rechts) gewann in seiner Kategorie und war in 
Klosters zum 25. Mal dabei. In der Mitte Turnierdirektor Hans 
Markutt, die treibende Kraft der Klosterser Tennisbewegung.
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Das grosse Plus in Klosters: Die Turniere können bei jedem Wetter ausgetragen werden, bei Regen steht die Halle bereit.

Das waren die Finalistinnen und Finalisten der diesjährigen ATA 
Junior Trophy.

Spitzen-Tennis ist ein athletischer Sport. Das kann in Klosters 
regelmässig festgestellt werden.

Der Flugbahn des Balls gehört die volle Konzentration. Und beim Abdruck des Balls wird sehr genau hingeschaut (rechts).



32 Freitag, 5. Oktober – Donnerstag, 11. Oktober 2018

Verschlafenes Startdrittel 
kostete den Sieg

von Janson Parathazham

Gleich mit 0:3 lag die Truppe von de Anna / Tüsel nach 10 Minu-
ten in Rückstand. Diese eingehandelte Hypothek konnte zwar im 
zweiten Drittel weggemacht werden, dennoch reichte es am Schluss 
nicht mehr, um Basel Regio niederzuringen. Die Marmots verlieren 
in einem spannenden Spiel knapp 6:8.

Die Marmots nahmen bereits ihr Time-out nach 10 Minuten. Bis dahin passte 
wenig bis nichts zusammen und beim Rückstand von 0:3 hatte das Trainerduo kei-
ne andere Wahl. Der Weckruf wirkte, von da an fanden die Gäste besser ins Spiel, 
und kurz vor Drittelsende gelang der langersehnte erste Treffer.

Das gute Gefühl wurde gleich mitgenommen in den zweiten Akt. Die Marmots 
agierten nun deutlich wacher und aggressiver, erspielten sich einige Chancen und 
waren endlich in der Partie angekommen. In Unterzahl glich Captain Mike Jäger 
die Partie zur Spielmitte aus, und obwohl im Powerplay der erneute Rückstand in 
Kauf genommen werden musste, folgte bis Drittelsende der Ausgleich. 

Die Partie war nach 40 Minuten neu lanciert. Die Bündner witterten die Chance, 
endlich Basel Regio einmal niederzuringen. Endschlossen agierten sie auf dem 
Spielfeld, steckten auch nach dem neuerlichen Rückstand nicht auf, bewiesen 
Courage und führten 15 Minuten vor Spielende. Diese Führung hielt allerdings 
nicht lange. Fünf Minuten vor Spielende gelang dem Heimteam der entscheidende 
siebte Treffer. Ohne Torhüter versuchten die Marmots noch ihr Glück, aber statt 
dem Ausgleich folgte die endgültige Entscheidung zum 6:8.

Auch Franco Laely wusste nach Spielende, dass mehr drin gelegen wäre: «Wir 

haben den Start regelrecht verschlafen und waren anfangs einfach nicht bereit, 
den Kampf anzunehmen. Die Aufholjagt kostete viel Kraft und am Schluss hat die 
uns gefehlt.» Allerdings möchte der Routinier nicht alles schwarz Malen: «Ansons-
ten sind wir auf sehr gutem Weg, wir haben gezeigt, dass wir gegen Mannschaften 
wie Basel und Thurgau mithalten können, und es fehlt nicht viel, um das nächste 
Mal drei Punkte mitzunehmen.»

Weiter geht es für die Marmots am kommenden Samstag. Zu Gast in der heimi-
schen Arkaden ist Ticino Unihockey.

Marmots mit: Chr. Hartmann, (Men Hoffmann), S. Joos,, M. Joos, Blanke, J. 
Hoffmann, C. Hartmann, Guidon, D. Joos, Koskimies, Marugg, Dürr, Bernet, Rizzi, 
Baumgartner, Jäger, Galey, Widmer Giger, Laely

Marmots ohne: Hänggi (verletzt), Berchtold, Holzknecht (abwesend), Mathis 
(krank)

Motto: «Auf die Siegerstrasse zurück!»

Die Marmots mussten gegen Spitzenteams wie Floorball Thurgau 
und Basel Regio das Feld mit einer Niederlage verlassen, gegen Tici-
no Unihockey bietet sich am Wochenende nun die Chance, wieder 
auf die Siegesstrasse zurückzukehren.

Knapp unterlagen die Marmots am letzten Wochenende Basel Regio, hätte man 
das Startdrittel nicht verschlafen, wäre sicherlich mehr drin gelegen. Aber die 
Truppe von de Anna / Tüsel ist auf dem richtigen Weg: «Wir spielen besser als in 
der letzten Saison und haben einen Schritt nach vorne gemacht», meint Assistents 
Trainer Tüsel auf Anfrage.

Die nächsten Punkte zu ergattern wird nicht einfach, zu Gast in der heimischen 
Arkaden ist Ticino Unihockey. Erwartungsgemäss haben die Tessiner auf dem 
Transfermarkt zugeschlagen und mit Jakub Sarka einen Extrakönner aus Tsche-
chien engagiert. Sarka war im letzten Jahr der zweitbeste Scorer der höchsten 
tschechischen Liga und liess bereits hier im Lande seine Klasse aufblitzen. Noch 
mehr Akzente setzt der Finne Juha Rautianen, der sich auf dem zweiten Platz der 
Scorerliste wiederfindet. Allgemein kann gesagt werden, dass die vier Verstär-
kungsspieler ihren Lorbeeren gerecht werden.

Auch Tüsel ist sich dies bewusst, möchte allerdings auch die Stärken seiner 
Truppe hervorheben: «Wir sind nicht von Einzelspieler abhängig sondern haben 
ein starkes Kollektiv, und dies wird der Schlüssel zum Erfolg sein am Samstag.»

Kurz zuvor duellieren sich die U21 Junioren der Marmots mit den Red Lions 
Frauenfeld. Gegen das Schlusslicht der U21B sind drei Punkte Pflicht für Hidskes 
und co. Die Marmots präsentieren sich in dieser Saison vor allem defensiv sehr 
kompakt und haben fünf Tore zugelassen in zwei Spielen. Aber in der Offensive 
ist Hidskes noch nicht so weit, wie er es gerne möchte, erst acht Mal trafen seine 
Mannen in zwei Spielen, ein Wert, der sicherlich Luft nach oben hat.

Spitzenkampf bei den U21-Juniorinnen: Die U21-Juniorinnen treffen am 
Sonntag auf die Floorball Riders und den UHC Sarganserland, zwei Mannschaften, 
die nach der ersten Meisterschaftsrunde mit dem Punkte-Maximum die Heimreise 
antraten. Der Spielplan am Wochenende in den Arkaden-Hallen:

Marmots U21 – Red Lions Frauenfeld  06.10. 15:30 Uhr Arkaden

Marmots NLB – Ticino Unihockey  06.10. 19:00 Uhr Arkaden

Marmots U21 Juniorinnen – FB Riders  07.10. 12:40 Uhr Wil  SG

Marmots U21 Juniorinnen – UHC Sarganserl.       07.10.2018 14:30 Uhr Wil SGFoto Luzia Schär
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Nach der verpassten Olympia-Saison bereitet sich Langläufer Jason Rüesch  intensiv auf die neue Saison vor, 
zum Beispiel mit einem Höhentraining beim und auf dem Totalpsee.           Foto-Kombo von snow-world.ch / Marcel Giger
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Albert-Spiess-Cup: Simone Parpan und 
Hans Heiri Legler die Brutto-Sieger

L.B. Zum ersten Mal ist am Sams-
tag  der Albert-Spiess-Cup ausge-
tragen worden. Die Albert Spiess 
AG ist nicht nur ein Garant für 
Qualität, sondern auch allseits 
bekannt für ihre wunderbaren 
Spezialitäten, allen voran das 
weltweit bekannte Bündner-
fleisch.

Schon beim Abholen der Scorkarten 
erhielten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer  gluschtige Spezialitäten 
aus dem Hause Albert Spiess, damit 
sie gut verpflegt die Golfrunde antreten 
konnten.

Bei herrlichem Wetter und sehr an- 
genehmen Temperaturen wartete ein 
perfekter Platz auf die Golferinnen und 
Golfer. Gespielt wurde Stableford, und 
einige sehr gute Scores wurden erzielt.

Nach der Runde waren alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zum feinen 
Bündnerplättli und «Glutschterlis» aus 
der Wildsaison eingeladen und konnten 
sich dabei gleich von der hochwerti-
gen Qualität der Albert-Spiess-Produkte 
überzeugen. – Der Ranglistenauszug:

Brutto Damen: 1. Parpan Simone, 
Alvaneu Bad                           27 Pt.

Brutto Herren:  1. Legler Hans Heiri, 
Heidiland                                              30 Pt.

Die Preisgewinner/-innen des Albert-Spiess-Cups auf einen Blick.

Dieses starke Bild des Luzerner Künstlers Robert Süess wird an der Preisverteilung des diesjähri-
gen Gipfel-Turniers am 6. Oktober unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern verlost.

Netto 1. Kat. (Pro – 18,4): 
1. Beeler Benno, Alvaneu Bad        40 Pt. 
2. Legler Hans Heiri Heidiland        39 Pt. 
3. Rombach Othmar, GC Schönau    34 Pt. 
4. Hemminki Riitta, Alvaneu Bad      34 Pt.

  
Netto 2. Kat. (18,5 – 54/PR): 

1. Roth Sonja, Alvaneu Bad       41 Pt. 
2. Betschart Josef, GolfCard Migros  41 Pt. 
3. Schoeneich Brigitte, Alvaneu Bad  37 Pt. 
4. Birrer Markus, Alvaneu Bad         37 Pt.

 
Sa. 6. Oktober: 
Gipfel-Turnier
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über 30`000 Leserkontakte!

Kleinanzeigen 20 Franken 
max. 3 Zeilen, 105 Zeichen pro Zeile

Mit Inseratetext in einen Umschlag stecken und ab die Post an:
Gipfel Zeitung, Postfach 216, 7270 Davos Platz

Regionaler Liegenschaftenmarkt
• Ehepaar (62) sucht in Davos für die Zeit vom 1. Dezember 2018 bis 31. März 2019                  

1- bis 4-Zi.-Whg., möbliert oder unmöbliert.                                                       Tel. 079 325 14 59

• Zu vermietzen per 1.3.2019 schöne, helle 3,5-Zi.-Whg. mit grossem Südbalkon, an der Dorf-
str. 29 in Davos Dorf. Miete: Fr. 1668.00 exkl. NK.                                      Tel. 079 729 79 55

• Parkplatz zu vermieten in der Garage Hotel Europe, Davos Platz. Miete: 130 Fr./Mt.
                                                                                                                         Tel. 079 348 57 82

• 4. Zu vermieten ab sofort in Klosters 3-Zi.-Whg. mit Südbalkon. Miete: 1400 Fr. inkl. NK, 
Privatparkplatz/Bushaltestelle. Georg Jösler, Landstr. 116.         081 422 10 77 / 079 228 40 80

• 2. Zu vermieten in Davos Dorf, Nähe Parsennbahn: Garagenplatz in Einstellhalle für 
mtl. 135 Fr.                                                                                                                     Tel. 079 329 45 79

• 3. 4.5-Zi.-Whg. ab 1.10.2018 in Davos Wiesen zu vermieten, ruhige Aussichtslage, Garten-
sitzplatz, Bodenheizung, Kachelofen, Bad, 2 WC, Dusche, Keller, Miete 1690.-/Mt zzgl. NK, nach 
Bedarf gedeckter Parkplatz 90.-/Mt. wiesen@xdm.ch                                 Tel. 079 300 33 60

• 3. Zu vermieten ab sofort oder n.V. in Jenaz: Schöne 4.5-Zi.-Attika-Whg. mit Einbau-Klei-
derschränken, Cheminée, GS, Balkon, Keller, Abstellplatz und PP. Miete inkl. NK 1200.00 CHF 

                                                                                                                                           Tel. 079 543 97 69 

Pakete und Waren nach Thailand versenden
ab 110 CHF bis 60 Kg.

Umzug • Einlagerungen • Transporte CH – Thailand
www.box2thai.com

Tel. 0041 76 525 33 35
Neu: Annahmestelle auch im Kanton Graubünden

 
 

Zu Verkaufen 2.5 Zimmerwohnung  
 

In Grüsch unmittelbar in Nähe der 
Talstation Grüsch-Danusa steht eine 
schöne 2.5-Zimmerwohnung zum 
Verkauf. Sonnige Lage mit grossem 
Balkon. 
 

Mehr Informationen bei 
reto.cadalbert@pfister-schwitter.ch 
t +41 81 257 18 11 
 

        www.pfister-schwitter.ch 
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Wanted

Freie Kapazitäten

Ihre Gipfel Zytig

• Zuverlässige, flexible Frau 
aus Österreich sucht Arbeit in der 
Ostschweiz, Bereich Tourismus, Fab-
rik-Produktion, Grosswäscherei, Land-
schaftspflege, Altersheim, Krankenhaus.

          Kontakt: 0043 6801179500

• Wir suchen für die Win-
tersaison 2018/19 stundenwei-
se (Arbeitspensum 40 bis 60%) 
motivierte Mitarbeiter/innen für 
die Parkplatzbewirtschaftung 
Jakobshorn und Parsenn. Inter-
essenten/-innen melden sich bitte 
unter 081 417 61 43 oder andrea.
ambuehl@davosklosters.ch.

Servicemitarbeiter/in für Wintersaison in Davos 50 - 80% 
(Vom 1.12.18 bis zum 1.4.2019)

Für das Restaurant Stall Valär in Davos suchen wir engagierte und motivierte 
Servicemitarbeiter-/ innen welche Lust auf eine Saison in Davos haben oder 
schon aus der Region kommen.

Profil
•  Abgeschlossene Ausbildung als Restaurationsfachfrau- /fachmann 
   oder Anlehre mit  Berufserfahrung
•  Problemlose Kommunikation in Deutsch sowie nach Möglichkeit 
   in weiteren Sprachen
•  Flexibilität bezüglich Einsatzzeiten
•  Belastbare Persönlichkeit
•  Qualitäts- und Gästeorientiert
•  Restaurant à la Carte Erfahrung zwingend

Unser Angebot
•  Unsere Mitarbeiter sind unser wichtigstes Gut. Vom ersten bis zum 
   letzten Moment sind Sie in Kontakt mit unseren Gästen und somit 
   komplett verantwortlich für deren Zufriedenheit.
•  Wir bieten ein dynamisches Umfeld mit spannenden Aufgaben rund 
   um Gastronomie, Erlebnis und Kulinarik.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Deine vollständige 
Online-Bewerbung mit Foto. Wir berücksichtigen ausschliesslich Bewerbungen 
per Email an info@stallvalaer.ch

Kontakt
Stall Valär GmbH
Brämabüelstrasse 11, 7270 Davos Platz
info@miteinandergmbh.ch

RESTAURANT GENTIANA 

LETZTE STELLEN FREI  
ZUR WINTERSAISON 18/19 

1 X SERVICE  
1 X KOCH 

1 X SPÜLER/KÜCHENHILFE 
BEWERBUNG DIREKT IM RESTAURANT 
ODER UNTER 081/4135649  079/2696826 

MAIL: INFO@GENTIANA.CH

Die EL. Group Sprecher AG ist ein führendes Unternehmen in der Realisierung von 
Stark- und Schwachstromanlagen in Industrie-, Gewerbe- und Hausinstallationen. 
Wir suchen für unsere anspruchsvolle Kundschaft und interessanten Objekte in der 
Region Klosters, Davos folgende Fachleute

–  Bauleitende Monteure
– Elektromonteure 
– Servicemonteure
Bitte informieren Sie sich über unsere Webseite www.el-group.ch
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich jetzt per E-Mail auf r.sprecher@el-group.ch oder rufen 
Sie uns an unter Tel. 081 422 40 42.

Lehrstellen frei für 2019!

Zur Ergänzung unseres Teams 
suchen wir per sofort oder 

nach Vereinbarung

Teilzeit-
Mitarbeiterin

zur Aushilfe/Ferienablösung

Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen!

Rest. Prättigauerhof, Schiers
Fam. Meier Tel. 081 330 40 50

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
oder nach Vereinbarung eine/n gelernte/r

Automatiker/in EFZ
oder

Elektroinstallateur/in EFZ

100%

Wir freuen uns auf Ihr komplettes Bewerbungsdossier
per Mail oder Post.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden sie bitte an:

Schmutz & Partner AG Davos
Riedstrasse 6

7270 Davos Platz
schmupa@spin.ch
Tel. 081 420 64 64
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Ihre Gipfel Zytig

Mitarbeiter/-in Administration 30 – 50 %
evtl. Gastgeberin oder Gastgeber

Milcharena Davos

Wir suchen wir zur Unterstützung unseres Verkaufsbüro-Teams 
eine effiziente, exakte und zuverlässige Unterstützung. 

Zusätzlich könnte auch die Betreuung unserer Schau- und 
Erlebniskäserei Milch Arena Davos angeboten werden, hier sollte 

zusätzlich Eigeninitiative, Einsatzfreude und Organisation zur ihren 
Stärken zählen.  

Ihre Aufgaben sind:
• Mitarbeit in der Administration

• Unterstützung und Ablösung im Bereich Bestellwesen
• Warenbewirtschaftung 

• Kundenbetreuung 
Evtl. 

• Organisation von Anlässen
• Gästebetreuung

Arbeitsantritt: 1. Oktober oder nach Absprache
 

Wollen Sie diese Herausforderung annehmen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Molkerei Davos
Martin Flüeler

Tobelmühlestrasse  6
7270  Davos Platz
Tel. 081 410 03 40

flueler@molkereidavos.ch

HOTEL SEEHOF DAVOS 
Promenade 159 • CH-7260 Davos Dorf • T +41 81 417 94 44 

info@seehofdavos.ch • www.seehofdavos.ch 

Ab November 2018 bis April 2019 suchen wir 
eine sympathische und aufgestellte
Persönlichkeit als

FRÜHSTÜCKDAME 
30%-40% SA & SO

IHRE AUFGABEN
• Betreuung der Gäste während des Frühstücks
   somit alle damit verbundenen Aufgaben

• Vorbereitung und Aufbau des Frühstückbuffets

• Sicherstellung eines reibunslosen und schnellen

   Servicablaufs

UNSERE ANFORDERUNGEN
• Eine abgeschlossene Ausbildung in der Gastronomie
   oder Hotellerie oder Berufserfahrung in der Hotellerie

• Ein gepflegtes, freundliches und offenes Auftreten

• Dank guten Deutsch- und Englisch-Kenntnissen
   fällt Ihnen die Kommunikation mit der Kundschaft leicht

FÜHLEN SIE SICH ANGESPROCHEN? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung inklusive
Lebenslauf, Foto und Arbeitszeugnisse vorzugsweise
per E-Mail an bewerbung@seehof-selection.ch

Wir suchen
motivierte und engagierte

Sporttextil-Verkäuferin
Teilzeit, ganzjährig, 40 - 60%

im ODLO Store Davos

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:
Angerer Sport AG
Hanspeter Angerer

Promenade 50, 7270 Davos
hanspeter@angerer.ch
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Die Traumpaare des «Prättiwiesn»

Karin W. und Oliver L.

Johannes und «Donna» Carla H.

Fredy und Edith

Silvia und Köbi J.

Fabienne und Christian

Andy und Claudia
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Fundgrube  auch auf www.gipfel-zeitung.ch

Freizeit - Vereine
Taekwon-Do Int. Davos
Mo. 18.50 – 19.50 Jump Dojang Sunnegruess
Di.    19.00 – 20.00 Swissjump Power Sunnegruess
Di.   19.00  – 20:30 Haupttraining Turnhalle SAMD
Mi.  15.15 – 16.15 Tagestraining +40 Sunnegruess
Do. 09.00 – 10.00 Swissjump Power Mattastr. 6
Do. 17.45 – 18.45 Little Ninjas (5 - 8 J)Turnh. Prim
Do. 17.45 – 18.45 Kindertraining (9 - 14 J) Turnh.
Do. 18.50 – 19.55 Dojang Sunnegruess
Fr. 14.00 – 15.30 Tagestraining Dojang Sunnegruess

Männerriege Davos Platz
Jeden Mo. Turnen von 20 bis 22 Uhr in 
der Doppelturnhalle Davos Platz.
Männerriege Davos Dorf
Jeden Mo. Turnen von 20.15 bis 22 Uhr 
in der Bünda-Turnhalle.

Angebote
• In Serneus sind ab Oktober 2 

Plätze frei für 2 Pferde in Grup-
penhaltung. Ideal auch für ältere 
Pferde, grosser Auslauf, schöne Wei-
den. Wir freuen uns auf  euch! 

Tel. 079 290 95 74/081 422 41 85

Zu verkaufen
• Bio-Fleisch und Wurst aus der 
Metzgerei Balzer, Schmitten.              
                         Tel. 081 404 15 81

• Sonnenstore, 2.60 m B. x 2.25 
m L, Grau-Gelb, Handbetrieb.
                         Tel. 081 332 22 18

• 1. Günstig: 4 neuwertige Winter-
pneus «Michelin Alpin» 255/55 
R18                   Tel. 079 681 13 53

• 4(6) St. massive Ulmenstabel-
len, wenig gebraucht. 
                         Tel. 079 681 13 53

PowerSports
Bahnhofstrasse 11 · 7260 Davos Dorf

 Tel. 081 420 15 50 · heldstab-davos.ch
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Fr. 1000.-
bis zu Fr. 2500.- 

Prämie!

Can-Am Herbst-Promotion:

Diä muasch gläsa ha:

GIPFEL ZYTIG
die farbigste Zeitung Graubündens!

Wir/ich bestellen/e ein Jahres-Abo zu CHF 95.-

Name:................................................................

Strasse:.................................................................

Wohnort:...............................................................

Datum / Unterschrift:............................................
Talon senden an Gipfel Zeitung, Postfach 216, 7270 Davos Platz

Links
www.albula-holzprodukte.ch
Pflanzengefässe u. Gartenmöbel
Klein-Holzbauten/Leitern/Zäune

www.cccd.ch
Alles über die Aktivitäten des

Cerlce des chefs de cuisine Davos

www.davos-platz.ch
Ihre Startseite ins Internet

aktuell - kompakt - praktisch

www.wilhelm-monstein.ch

www.davos-kutschen.ch

www.adlatus-suedostschweiz.ch

 

 

Occasionsliste Auto Rüedi AG   081 422 47 66 
 
DAIHATSU Sirion 1.3 4seasons 4WD 05.2011 159'400 kmsFr. 5'900.00 
 Lim/5 rot / anthrazit 91 PS  
FORD F. C-Max 1.8 Trend 04.2005 188'000 kmsFr. 3'990.00 
  Com/5 silber / anthrazit 120 PS  
 
FORD Mondeo 2.2 TDCi TitaniumS 05.2009 109'400 kmsFr. 11'500.00 
  Com/5 schwarz  / schwarz Leder 175 PS  
 
MITSUBISHI           ASX 1.8 DID Intense 4WD                             06.2014      35'100 km   sFr. 16'300.00 
 Com/5 anthrazit / anthrazit 150 PS  
 
MITSUBISHI ASX 1.8 DID Intense 4WD 05.2011 135'700 kmsFr. 10'600.00 
 Com/5 anthrazit / schwarz 150 PS 
  
MITSUBISHI ASX 2.2 DID Navigator 4WD 09.2013 89'600 kmsFr. 16'400.00 
 Com/5 schwarz pearl  / schwarz Leder 150 PS  
 
MITSUBISHI ASX 2.2 DID Style Ann 4WD 05.2017 16'900 kmsFr. 26'500.00 
 Com/5 Anthrazit / Anthrazit 150 PS  
 
MITSUBISHI ASX 2.2 DID Style Ann 4WD 11.2017 20'800 kmsFr. 26'900.00 
 Com/5 braun met. / schwarz 150 PS   
 
MITSUBISHI ASX 2.2 DID Navigator 4WD 05.2014 70'200 kmsFr. 17'300.00 
 Com/5 schwarz  / Leder schwarz 150 PS  
 
MITSUBISHI Lancer 1.8 Instyle 03.2008 66'200 km sFr. 9'600.00 
  Lim/4 silber / schwarz Leder 143 PS   
 
MITSUBISHI Lancer 2.0 DID Instyle 12.2012 26'100 kmsFr. 14'600.00 
 Lim/5 anthrazit / schwarz Leder 140 PS   
 
MITSUBISHI Outlander 2.2DID Navi Saf 03.2013 97'100 kmsFr. 18'900.00 
 Com/5 rot cooper / schwarz Leder 150 PS 
 
MITSUBISHI Pajero 3.2DI-D S.Jubilé 06.2012 57'400 kmsFr. 24'700.00 
  Com/3 Granit Braun / anthrazit 200 PS  
 
NISSAN Qashqai 1.6dCi acenta 4x4 05.2014 49'100 kmsFr. 15'700.00 
  Com/5 bordeaux / anthrazit 131 PS   
 
SUBARU Forester 2.0i Swiss 03.2014 43'900 kmsFr. 20'900.00 
  Com/5 aubergine / anthrazit 150 PS   
 
SUBARU XV 2.0D Swiss One 07.2012 56'000 kmsFr. 14'400.00 
  Com/5 orange / anthrazit 147 PS  
 
SUZUKI SX4 S-Cross 1.6TD SC T4WD 05.2016 32'000 kmsFr. 20'600.00 
  Com/5 anthrazit / Leder schwarz 120 PS  
 
 

 

Occasionen von Auto Rüedi, Serneus

081 422 47 66
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Skischuhe
=

Geb.: 29. Februar 1952

von: Conters City

in: Davos seit 1984

Zivilstand: verh. (1 erw. Tochter)

Beruf: Kauffrau, seit 1999 Geschäfts-

führerin von Swiss Alp Fantasy

Hobby: Ski alpin und Golf

Lebensphilosophie: Positiv denken

Traum: Ski und Golf bis 90!

Was mich freut: Gute Freunde     

und ein G.T.

Was mich ärgert: Unzufriedene 

Mitmenschen

Lieblingsdrink: Monsteiner Bier

Lieblingsessen: Spaghetti homemade

Lieblingslektüre: Tagespresse

Lieblingsmusik: Pop u. Klassisch

Lieblingsferiendest.: Florida und 

Kirgistan

Meine Stärke: Organisieren und ich 

bin zuverlässig

Meine Schwäche: Gutmütigkeit

Was ich an Davos so schätze: Die 

Vielseitigkeit

Was weniger: Die allgemeine      

Unzufriedenheit

Heinz Schneider

Esther Heldstab-Weber, seit bald 30 Jahren Geschäftsführerin von Swiss Alp Fantasy

«Ein Souvenirladen hat immer noch Überlebenschancen»
Seit 2003 führt die Prättigauerin 
Esther Heldstab in Davos Dorf 
ein Swiss-Alp-Fantasy-Geschäft, 
ein Souvenirladen, der sich gro-
ser Beliebtheit erfreut. Trotzdem  
schliesst sie nun Ende dieses Mo-
nats die Türe. Im folgenden Ge-
spräch erklärt sie u.a. auch das 
Warum der Schliessung.

Frau Heldstab, Ende Oktober, 
15 Jahre nach der Eröffnung, schlie-
ssen Sie Ihr Geschäft an der Prome-
nade in Davos Dorf. Warum? Mangels 
Frequenzen?

Esther Heldstab: Nein, ganz und 
gar nicht mangels Frequenzen. Der 
Mietvertrag läuft leider aus, und ich 
bin seit zwei Jahren pensioniert. Unser 
Geschäft am Platz führt meine Schwes-
ter Monika weiter, und ich unterstütze 
sie dabei, bis ich definitiv im «Gugger-
bach» einziehen werde (lacht!).

Hand aufs Herz: Ist es tat-
sächlich heute nicht mehr einfach, 
an der Promenade ein Geschäft zu 
führen wie vor 15 Jahren?

Natürlich ist der Umsatz rückläufig, 
auch die Euro-Krise hat dazu beigetra-
gen, aber ein Souvenirladen hat immer 
noch Überlebenschancen. Ein Davoser  
Signet auf einem Magnet kann man zum 
Beispiel nicht im Internet bestellen, ein 
solches Souvenir kauft man dort, wo 
man seine Ferien verbringt.

Aber Sie führen ja nicht nur 
einen Souvenirladen, bei Ihnen gibt 
es auch Mode-Artikel im Heimatstil, 
T-Shirts und Kinderkleider mit zum 
Teil lustigen  Texten drauf. Ist der 
Umsatzrückgang auch bei diesen 
Artikeln spürbar?

Ja, obwohl sich der Euro-Kurs mittler-
weile erholt hat. Aber unsere Textilien 
sind weiterhin trendig und beliebt, auch 

weil sie teilweise einzigartig sind. Sie 
tragen Sujets, die wir selbst kreiert 
haben. Solche originelle und authenti-
sche Produkte kann man weiterhin an 
der Promenade mit Erfolg verkaufen. 
Swiss Alp Fantasy gehörte zu den Ersten, 
die den Steinbock auf T-Shirts und Swe-
atshirts drucken liess. Mittlerweile ist 
die Idee des Steinbocks vielfach kopiert 
worden. 

Trotzdem gibt es heute ver-
schiedene Geschäfte an der Prome-
nade nicht mehr.

Weil sie zum Teil Markenartikel führ-
ten, die man auch im Internet bestellen 
kann und erst noch günstiger. Ich bin 
aber nach wie vor überzeugt, dass auch 
ein solches Fachgeschäft an der Prome-
nade eine Chance hat, wenn die Kun-
dinnen und Kunden einen Top-Service 
sowie eine individuelle und kompetente 
Beratung erfahren.

Esther Heldstab-Weber, seit bald 30 Jahren Geschäftsführerin von Swiss Alp Fantasy

Esther Heldstab

Das Label Swiss Alp Fantasy 
gibt es seit 1991. Anfänglich führten 
Sie die Firma als Engros-Geschäft 
und lieferten Ihre Produkte in die 
ganze Schweiz. Dann haben Sie sich 
entschlossen, das Detailgeschäft im 
Dorf zu eröffnen. Haben Sie diesen 
Schritt nie bereut?

Nein! Der Verkauf in diesem Geschäft 
war für mich wie eine Theaterbühne. 
Ich habe in dieser Zeit sehr viele inter-
essante Begegnungen erlebt, denn den 
Souvenirladen suchen alle auf, Junge 
und Alte, Schwarze und Weisse, und 
zwar aus der ganzen Welt. Ich könnte so 
viele amüsante Geschichten erzählen, 
aber das würden den Rahmen dieses 
Gesprächs sprengen. Im letzten Winter 
kam sogar eine Fernseh-Station vorbei, 
ein Riesenerlebnis.

Hat es sich nie als Nachteil 

Die sympathische Esther Heldstab bediente während der letz-
ten 15 Jahre ihre Kundschaft mit viel Herzblut, Charme sowie 
stets kompetent und witzig.

ausgewirkt, das Geschäft im Dorf 
und nicht im Zentrum von Davos zu 
führen?

Absolut nicht. Wir führen ja seit ein 
paar Jahren auch am Platz ein Geschäft, 
das sich grosser Beliebtheit erfreut. Im 
Gegenteil, wenn ich etwas vermissen 
werde, sind es meine liebe Nachbarn 
hier im Dorf. Wir pflegen ein wunder-
schönes kollegiales Nebeneinander. 
Das wird mir in Zukunft echt fehlen.


